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Wandergebiet Bad Sachsa im Naturpark Harz

® 

Hier finden  
Sie weitere  

Informationen:
www.harzregion.de

Reinhardtsbrunnen im Kuckanstal

Buchenwald im HerbstrotSchmelzteich im Herbst

www.harzklub-badsachsa.org

Vulkanweg Kuckanstal und Jägerstieg
Parallel zur Uffe, vorbei am 
Schmelzteich, dem Minigolf
platz und den Tennisplätzen 
führt uns die Bismarckstra
ße direkt auf den Wander
weg 32N ins Kuckanstal. Der 
„Vulkanweg Kuckanstal“ be
ginnt am Waldarbeiterstein. 
Im Tal begegnen uns mächti
ge Lava ablagerungen. Unser 
erstes Ziel ist der Reinhardts
brunnen. Nach einer kurzen 
Erfrischung dort passieren 

wir die Kantorhütte. Dahin
ter halten wir uns rechts und 
biegen in den Jägerstieg ein. 
Der steile Aufstieg lohnt sich! 
Am Ende des Jägerstiegs lädt 
die Sitzgruppe am Jägerfleck 
ein zu einer Verschnaufpause. 
Zurück in Richtung Bad Sach
sa lohnt der kleine Abstecher 
zum Aussichtspunkt Kanzel. 
Dort fällt unser Blick nochmals 
ins malerische Kuckanstal.

Buchen musst du suchen!
„Buchen musst du suchen,  
Eichen sollst du weichen!“ Die 
Volksweisheit ist älter als die 
Erfindung des Regenschirms. 
Buchen haben ganzrandige 
Blätter, die der Eiche sind ge
lappt. Letztere lassen nicht 
nur Wasser besser hindurch. 
Auch das Sonnenlicht kann 
den Waldboden erreichen. 
Das Kronendach einer Rotbu
che hingegen schützt besser 
vor Regentropfen. Ihre ganz

randigen Blätter lassen aber 
auch kein Licht hindurch. Das 
macht diese Baumart auf bes
seren Böden so konkurrenz
stark. Nicht selten finden wir 
deshalb nahezu artenreine  
Buchenwälder.  
Auch interessant zu wissen: 
Das Wort „Buchstabe“ geht 
vermutlich auf die Buche zu
rück, weil die Germanen ihre 
Schriftzeichen in Stäbe aus  
Buchenholz ritzten.

Aussichtspunkt Kucksteinkanzel 


